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Ein Stück gemeinsamen Weges!

Hier gibt’s noch die gelben
Postbriefkästen
In der August-Ausgabe der MZ rief
der Ortsverband der FDP die
Meeraner auf, verschwundene
Postbriefkästen zu melden, um
eventuelle Beschwerden weiterlei-
ten zu können.
MZ-Leser Burckhard Honsa ermit-
telte in diesem Zusammenhang
die aktuellen Briefkastenstandor-
te in Meerane. Hier hängen noch
die gelben Kästen: • August-Be-
bel-Straße 24 • Altmarkt 12 • Äu-
ßere Crimmitschauer Straße 67

• Badener Straße 11 • Dittrich 13
• Forststraße 26 • Glauchauer
Straße 117 • Götzethal 19 • Wal-
denburger Straße 11 • Chemnit-
zer Straße/Krankenhaus • Nel-
kenweg 22 • Poetenplatz • Rem-
ser Weg 33 • Röbbeckestraße 13
• Schützenplatz • Seiferitzer Al-
lee/beim Autohaus Opel Sommer
• Westring 91 • Zwickauer Stra-
ße/Seiferitzer Schulweg
Waldsachsen: • Hauptstraße 22
• Hauptstraße 72                       ■

Auch daraus wurde nichts. Nun
sind seit Willibald Krauses Schil-
derungen 74 Jahre vergangen. Mit
seinen festgestellten 66 Jahren
beenden die Meeraner nach 150
Jahren im Jahre 2003 die Ge-
schichte um einen Neubau für die
Stadtverwaltung. Der Stadtrat hat
am 25. Juni 2002 mit seinem
Beschluss die Weichen dafür ge-
stellt, dass Meerane „endlich ein
allen neuzeitlichen Anforderun-
gen genügendes Rathaus erhält.“
Wir sind dankbar, glücklich und
stolz, dass wir diesen Neubeginn
am 10. 10. in einem öffentlichen
Festakt mit vielen Gästen gemein-
sam feiern können. Seien Sie alle
herzlich willkommen!
• Wir feiern am 10. 10. die Über-
gabe des neuen Dienstgebäudes
an die Stadt Meerane.
• Wir feiern am 10. 10. die Ein-
weihung des neuen LÖRRACHER
PLATZES durch und mit Frau Ob-
erbürgermeisterin Gudrun Heute-
Bluhm an der Spitze einer Lörra-
cher Delegation.
Mit dem Lörracher Platz würdigt
die Stadt Meerane die verdienst-
vollen, fruchtbaren und vielfälti-
gen partnerschaftlichen Bezie-
hungen mit Lörrach. Entspre-
chend lautet die neue Adresse der

Stadtverwaltung Meerane auch
Lörracher Platz 1.
• Wir feiern am 10. 10. die Ent-
hüllung der Skulpturentrilogie des
renommierten Meeraner Bildhau-
ers Dieter Prange der Stadtvision
„Kunst im öffentlichen Raum“ auf
dem Lörracher Platz.
Somit ist die Tür geöffnet für „ein
allen neuzeitlichen Anforderun-
gen genügendes Rathaus“ und
zwischen Poststraße und Obere
Mühlgasse ist mit dem Lörracher
Platz neues städtisches Leben
erwacht.
Das ist gut so.
Das Wort von Edward de Bono:
„Ideen, die zur Tat werden, bestim-
men unser Leben.“ ist hierfür ein
treffender Gedanke.
Dies gilt auch für die „Meeraner
Zeitung“, die mit dieser Ausgabe
in ihren zweiten Jahrgang geht.
Sie hat sich in ihrem ersten Er-
scheinungsjahr einen festen Platz
im Leben unserer Stadt erobert.
Die Verpackung der „Amtlichen
Mitteilungen der Stadt Meerane“
ist gelungen, und ich gratuliere
den Machern der MZ.
Herzlichst Ihr                               ■

Kleine Künstler

am Werk
Der Bauzaun am Teichplatz, hin-
ter dem die Arbeiten für den
2. Bauabschnitt „Hangsicherung“
laufen, zeigt ein buntes Gesicht.
Am 29. August gestalteten Mäd-
chen und Jungen der Kindertages-
stätte „Rosarium“ und des Hortes
der Friedrich-Engels-Grundschule
den Zaun mit Blumen, Bäumen
und Kindern. Die Idee dazu kam
vom Eissalon Noske, der gemein-
sam mit der Stadtverwaltung 150
Euro für die nötige Fassadenfar-

Seit einem Jahr gibt es die „Mee-
raner Zeitung“, und wir freuen uns
mit Ihnen, liebe Leser, gemeinsam
ein Stück Meeraner Historie er-
folgreich weiterzuführen. Wir dan-
ken Ihnen für die freundliche An-
erkennung und die ehrliche Freu-
de über die Neuentstehung der
Zeitung. Ebenso möchte ich auch
für Ihre Meinungen und Hinweise
danken. Sie sehen, wie sich die
MZ gemausert hat.
Begleiten möchten wir das positi-
ve Voranschreiten unserer Stadt,
sind Indikator der Entwicklung in
vielerlei Hinsicht. Dabei bemerken
wir gemeinsam mit Ihnen, wie lie-
benswert Meerane – trotz aller
Probleme – ist. Viele Menschen
mit konstruktiven Ideen bringen
sich in sicher schwierigen Zeiten
mit Gedanken und Taten ein. Das
erst macht das Flair einer Stadt
so richtig erlebbar.
Positiv ist alles, was vorwärts
bringt. Wir hoffen, dass Ihnen die
Redaktion das „Richtige“ berich-
tet. Oft ist in unserer Stadt mehr
„los“, als die Kolumnen hergeben.
Daher bitten wir um Verständnis,
dass oft nur über eine Auswahl

vieler Ereignisse berichtet werden
kann, aber die Entwicklung der
Stadt können Sie sicher verfolgen.
Unseren Inserenten an dieser
Stelle ein besonderes Danke-
schön! Nur durch Sie kann die MZ
bestehen. Dabei freuen wir uns,
dass die dargestellten Angebote
Zugkraft haben und die Meeraner
sie gern nutzen. So hilfreich sol-
len Zeitungen sein.
Stolz sind wir auf die weltweite
„Meeraner Lesergemeinde“, die
bis in die USA reicht und auch,
dass die Homepage unserer Inse-
renten in der weltweiten MZ er-
reichbar ist, darf als ein besonde-
rer Service gelten.
Wenn Sie, liebe Leser, bei alledem
empfinden, dass uns die „Meera-
ner Zeitung“ auch gemeinsam viel
Freude und Spaß macht, sind wir
auf dem richtigen, eben typisch
„meeranschen“ Weg.
Ihr                                              ■

be sponserte. Schon während der
Mal-Aktion blieben viele Meeraner
stehen und schauten den kleinen
Künstlern zu. „Eine schöne Idee“,
lobten viele.                                  ■

Kita- und Hortkinder malten den

Bauzaun am Teichplatz bunt.


